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Kleine Anfrage 2141 
 
des Abgeordneten Dr. Dennis Maelzer   SPD 
 
 
Welche weiteren Maßnahmen sind bei der Sanierung des Geh- und Radweges 
zwischen Pivitsheide und Heidenoldendorf geplant? 
 
Nachdem im Jahr 2017 die vorgesehene Baumaßnahme nicht erfolgte, waren im 
Erhaltungsprogramm 2018 für Landesstraßen 200.000 Euro für die Sanierung des Geh- 
und Radweges an der L 758 (Bielefelder Straße) in Detmold zwischen Pivitsheide VL und 
Heidenoldendorf vorgesehen. Mit Pressemitteilung vom 2. Oktober 2018 verkündete 
Straßen.NRW zudem die barrierefreie Gestaltung einer Bushaltestelle. Die Baumaßnahme 
sollte nun 390.000 Euro kosten. Die Asphaltierung des Radweges ist im Herbst 
vergangenen Jahres erfolgt und wird von vielen Nutzern und vom Fragesteller sehr begrüßt. 
Im Straßenerhaltungsprogramm sind nun erneut 250.000 Euro für die Radwegsanierung 
vorgesehen. 
 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung: 
 
1. Welche Veränderungen in Form und Umfang haben sich in der Zwischenzeit an der 

Planung der Sanierung des Geh- und Radweges ergeben? 
 
2. Welche Kosten wurden bzw. werden für die Baumaßnahme in den Jahren 2018 und 

2019 aufgewandt? 
 
3. Welche konkreten Maßnahmen sind genau vorgesehen? 
 
4. Für welchen Zeitraum sind weitere Sanierungsphasen vorgesehen? 
 
5. Mit welchen Einschränkungen ist für die Verkehrsteilnehmer zu rechnen? 
 
 
 
 
Dr. Dennis Maelzer 


